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Soziologie der Gesundheit

Haben Sie sich auch schon gefragt, warum 
Gesundheit heute eine so große Rolle spielt? 

Welche Ängste, Wün-
sche, Interessen und 
Machtverhältnisse hinter 
dem Bedeutungsgewinn 
von Gesundheit stehen? 
Die Autoren regen zum 
Nachdenken an: Sie skiz-
zieren wie Gesundheit 
zur Wissenschaft wurde 
und wie soziale und ge-
sundheitliche Ungleich-

heit zusammenhängen. Sie fragen, welche 
Folgen es hat, wenn immer mehr Phänomene 
zu Krankheiten erklärt werden und wenn die 
Frage „gesund oder ungesund“ zur moralischen 
Leitfrage wird.

Darüber hinaus beschreiben sie, welche Aus-
wirkungen Normen und Werte auf unser Ver-
ständnis von Gesundheit haben und wie unse-
re Vorstellung von Zweigeschlechtlichkeit die 
Wahrnehmung von Gesundheit und Körper-
empfinden beeinflusst. 

Das Lehrbuch richtet sich an Studierende der 
Gesundheitswissenschaften und Public Health 
sowie der Medizin und der Soziologie.

Herausgeber: Thomas Hehlmann, Hen-
ning Schmidt-Semisch, Friedrich Schorb. 
Soziologie der Gesundheit. 288 Seiten, 
Kartoniert, ISBN 978-3-8252-4741-6. 
27,99 Euro. UVK Verlag, München.

Medizinische Fachwörter von A - Z

Medizinische Fachbegriffe und Terminologie 
aus Anatomie, Biologie, Physiologie, Labor und 
Krankheitslehre: übersichtlich von A – Z. Rund 
6.800 Einträge und über 450 Abbildungen, mit 
anatomischen Übersichtsbildern zu Venen, Ar-

terien, Nerven, Organen 
und Erkrankungen.

Leicht verständlich durch 
kurze prägnante Defini-
tionen, Vor- und Nachsil-
benübersicht, Abkürzun-
gen, Verweise, Synonyme 
und Antonyme.

Für schnelles und ma-
ximales Verständnis ist gesorgt – keine Frage 
bleibt mehr offen. So gelingt der Start ins Me-
dizinstudium!

Herausgeber: Anna-Maria Seitz/Andrea 
Kurz. Medizinische Fachwörter von A – Z. 
Kleines Lexikon für Medizinstudierende. 
376 Seiten, 473 farbige Abbildungen, 
Kartoniert, ISBN 978-3-437-43105-0. 
17 Euro. Elsevier GmbH, München.

Praxishandbuch Psychotherapie-Richtlinie 
und Psychotherapie-Vereinbarung

Mit der neuen Psychotherapie-Richtlinie und 
der neuen Psychotherapie-Vereinbarung ha-
ben sich die Rahmenbedingungen für die am-
bulante psychotherapeutische Versorgung als 
Leistung der GKV grundlegend geändert. Her-
vorzuheben ist vor allem die Erweiterung des 
Versorgungsangebots um die psychotherapeu-

tische Sprechstunde und 
die psychotherapeuti-
sche Akutbehandlung.

Das Praxishandbuch er-
läutert die beiden Re-
gelwerke und die neuen 
Leistungen ausführlich 
und greift in der zweiten 
Auflage aktuelle Verän-
derungen und Fragestel-

lungen auf. Die neu eingefügten Übersichten in 
den jeweiligen Kapiteln vor den Erläuterungen 
enthalten leserfreundlich das Wichtigste in 
Kürze.

Die Systematik der Gutachterbestellung ist in 
der Psychotherapie-Vereinbarung neu gere-
gelt worden. Die Änderungen dazu werden im 
Praxishandbuch mit Hintergrundinformationen 
übersichtlich dargestellt.

Dem Anspruch des Buches, fundierte Hand-
lungsanweisungen für die praktische Arbeit 
den behandelnden Therapeutinnen und Thera-
peuten ebenso wie den Mitarbeitern der Kran-
kenkassen an die Hand zu geben, werden auch 
die ergänzenden Abrechnungshinweise und 
die Erläuterungen zu den erweiterten Verord-
nungsmöglichkeiten für die Psychologischen 
Psychotherapeuten und Kinder- und Jugendli-
chenpsychotherapeuten gerecht.

Benefizkonzerte des Deutschen Ärztechores und des Deutschen Ärzteorchesters

„Fortuna hatte es mit mir gut gemeint, als sie 
mir einen Würzburger Antiquariatskatalog in 
die Hände spielte, in dem ich einen Titel fand, 
der mich mit magischer Gewalt anzog: Carmina 
Burana.“ Carl Orff.

Wer kennt sie nicht, die mittelalterlichen Texte, 
die im Kloster Benediktbeuren gefunden wur-
den? Das pralle Leben spiegelt sich in ihnen 
wider – Spottgesänge, Liebeslieder, Trink- und 
Spielerlieder. Carl Orff gelang mit der Vertonung 
dieser Steilvorlagen ein genialer Wurf - präg-
nant und einprägsam, die Melodien, Rhythmen 
und Harmonien bleiben fast zwangsläufig im Ohr der Zuhörer hängen.
 
Der Deutsche Ärztechor und das Deutsche Ärzteorchester bringen zusammen mit verschiedenen So-
listen dieses bekannte Werk als Benefizkonzert zur Aufführung. Das Programm wird ergänzt durch 
Benedikt Bryderns „GlasPerlenSpiel“, ein Konzert für zwei Soloviolinen und Symphonieorchester.

Konzerttermine:
am Donnerstag, 19. September 2019, um 19 Uhr, Kirche St. Johannis in Würzburg,
am Freitag, 20. September 2019, um 19.30 Uhr, Kirche St. Matthäus in Erlangen
sowie am Samstag, 21. September 2019, um 18 Uhr, Stadtkirche St. Moriz in Coburg.

Weitere Informationen unter www.aerztechor.de und www.aerzteorchester.de
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Herausgeber: Bender/Berner/Best u. a.  
Praxishandbuch Psychotherapie-Richt-
linie und Psychotherapie-Vereinbarung. 
Aus der Reihe: Gesundheitswesen in der 
Praxis. 2., neu bearbeitete und erweiterte 
Auflage, 334 Seiten, Softcover, ISBN 978-
3-86216-470-7. 49,99 Euro. medhochzwei 
Verlag, Heidelberg.

Internisten in Diktatur und  
junger Demokratie

Die Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin 
(DGIM) ist eine der größten und traditions-

reichsten Fachgesell-
schaften. In der Zeit 
des Nationalsozialismus 
wurde auch sie Teil des 
Unrechtssystems. Viele 
als Juden Verfolgte sa-
hen sich gezwungen, die 
DGIM zu verlassen. Der 
gewählte Vorsitzende 
Leopold Lichtwitz wur-
de 1933 durch den NS-
Aktivisten Alfred Schit-

tenhelm ersetzt. Einzelne Mitglieder leisteten 
gegen die NS-Diktatur Widerstand, allerdings 
ohne Unterstützung ihrer Fachgesellschaft. 

Das Buch zeichnet auf breiter Quellenbasis in-
dividuelle Schicksale ebenso nach, wie die Na-
zifizierung der DGIM und deren Neukonstituie-
rung nach 1945. In der jungen Bundesrepublik 
gelang es, frühere Nationalsozialisten und einst 
Verfolgte um den Preis des Verschweigens der 
Vergangenheit zu integrieren. Mit umstrittenen 
Reformideen, die mit der Jahreszahl 1968 in Ver-
bindung stehen, deutete sich eine Bewusstseins-
änderung an.

Herausgeber: Sieber/Fölsch/Broglie. In-
ternisten in Diktatur und junger Demo-
kratie. Die Deutsche Gesellschaft für In-
nere Medizin 1933 – 1970. 1. Auflage, 471 
Seiten, Gebunden, ISBN 978-3-95466-
373-6. 84,95 Euro. Medizinisch Wissen-
schaftliche Verlagsgesellschaft, Berlin.

Politische Ikonographie

Seit jeher wird die Macht der Bilder dazu ge-
nutzt, politische Ansprüche, Hoffnungen und 
Positionen zu verkünden. In diesem Handbuch 
der politischen Ikonographie erklären ausge-
wiesene Fachleute, welche Symbole, Motive 
und Mythen dabei immer wieder zum Einsatz 
kommen. 

In rund 150 Beiträgen, die mit weit über 1.000 
Abbildungen illustriert sind, wird vorgeführt, 
wie das politische Leben und seine Protagonis-

ten im Lauf der Jahrhun-
derte dargestellt wurden 
– von der Abdankung 
bis zur Huldigung und 
vom Imperator bis zum 
Zwerg.

Herausgeber: Fleck-
ner/Warnke/Ziegler. 
Politische Ikonogra-
phie. Ein Handbuch. 
In zwei Bänden: 

Band 1 – Abdankung bis Huldigung, 
Band 2 – Imperator bis Zwerg. 1.144 
Seiten, 1.332 Abbildungen, Softcover, 
ISBN 978-3-406-67009-1. 39,95 Euro. 
Verlag C. H. Beck, München.

Der eigen-sinnige Mensch

Dieses Buch lädt zu einer ungewöhnlichen Reise 
durch die Sinnenwelt des Körpers ein. Es erzählt 

von seinem Erleben in 
den Wechselwirkungen 
mit Kultur, Sprache, Um-
welt, Geschichte, Lebens-
verhältnissen, Heilkunde, 
Künsten und Wissenschaf-
ten. Als Leib ist unser 
Körper Lebensmitte und 
Lebensmittel der Dynamik 
des eigen-sinnigen Lebens. 
Die Vorstellungen vom 

Körper wandeln sich immer wieder, auch durch 
wissenschaftliche Erkenntnisse. Die Lektüre des 
Buches ermutigt, den Botschaften und Zeichen 
des Körpers wohlwollend Aufmerksamkeit zu 
schenken.

Herausgeber: Helmut Milz. Der eigen- 
sinnige Mensch. Körper, Leib und Seele 
im Wandel. 340 Seiten, 70 Abbildungen, 
Gebunden, ISBN 978-3-03800-029-7.  
38 Euro. Edition Zeitblende, AT Verlag 
Aarau (Schweiz).

Zeitlang

Watzmann, München, Tegernsee – Dirndl, Le-
derhosen, Schnupftabak: Wer an Bayern denkt, 
der verbindet damit meist Oberbayern und die 
Alpen und der hat eine vermeintlich klare Vor-
stellung, wie „der Bayer an sich“ zu sein hat. 
Eine ganz andere Seite Bayerns zeigen nun die 
Autoren in ihrem opulenten Bildband. 

Wer weiß, wo der Rauhe Kulm liegt? Oder 
Bayrisch Häusl? Und wer hat schon mal vom 
Woid Woife gehört? Es ist das Land abseits 
der großen Touristenströme und Metropolen, 
jenseits aller Klischees, das einer der Auto-
ren seit Jahren mit seiner Kamera bereist. In 

suggestiven und immer 
überraschenden Bildern 
hält er den bayerischen 
Alltag fest. Im Laufe der 
Zeit formte sich daraus 
ein ganz besonderes Por-
trait des Freistaats und 
seiner Menschen. Eine 
Liebeserklärung an die 
andere Heimat mit ihren 
grandiosen, manchmal 

hässlichen oder auch skurrilen Seiten haben 
die Autoren nun mit ihrem ungewöhnlichen 
Bildband veröffentlicht. Entstanden ist ein 
„Flickenteppich“ von Momentaufnahmen, der 
seinen Charme dadurch gewinnt, dass sich das 
bayerische Wesen unter dem Begriff „Zeitlang“ 
vielleicht am besten begreifen lässt. Mit den 
poetischen Texten wird dieser Homo Bavaricus 
oder besser seine bayerische Seele für jeden 
fassbar.

Herausgeber: Sebastian Beck/Hans Kratzer. 
Zeitlang. Erkundungen im unbekannten Bay-
ern. 208 Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-86497-
489-2. 28 Euro. Süddeutsche Zeitung Edition, 
München.

Das UNESCO Welterbe

Gotische Kathedralen und ehrwürdige bud-
dhistische Klöster, geheimnisvolle Höhlen und 

vulkanische Inseln, wehr-
hafte Burgen und pracht-
volle Schlösser, bizarre 
Felslandschaften und ur-
wüchsige Nationalparks, 
pittoreske Altstädte und 
steile Stufenpyramiden, 
beeindruckende Monu-
mente der Megalithkultur 
und faszinierende prähis-
torische Felszeichnungen, 

liebliche Weinregionen und traumhafte Buchten, 
einzigartige Zeugnisse der Römer, Griechen und 
Azteken sowie kostbare Mosaiken und Wandma-
lereien – all dies vereinen die mittlerweile 1.092 
Stätten, die von der UNESCO aufgrund ihres ein-
zigartigen Charakters als Weltkultur- oder Welt-
naturerbe ausgezeichnet wurden.

Kompakt und kompetent stellt das Buch in 
prächtigen Abbildungen und informativen 
Texten alle Erbestätten in 160 Ländern vor. 
Ergänzend sorgen Karten für die geografische 
Einordnung.

Herausgeber: Kunth Verlag. Das UNESCO 
Welterbe. Monumente der Menschheit 
– Wunder der Natur. 800 Seiten, Bro-
schiert, ISBN 978-3-95504-758-0. 29,95 
Euro. Kunth Verlag, München.


